
Kapellerfeld, 21.01.2026 

Liebe Begleiter*innen, Mitglieder, Freund*innen, 
Spender*innen, Geschäftspartner*innen, Kolleg*innen … alle, die mit uns gehen! 

 
Drei Wochen ist das Jahr nun jung und schon ist so viel zu erzählen, nicht nur von der Advents- und Weihnachtszeit, 

auch schon von heuer. Zuerst aber wünschen wir euch ein gutes Jahr 2026 – dass Ruhe und Kraft, offene Kindlichkeit und 
Bereitschaft zum Wachsen von Weihnachten her euch begleiten! 

Zunächst haben wir uns von Florian Beck verabschiedet, ihm seinen neuen Platz in unseren Herzen und seinen 
Bildern ihren Platz in unseren Häusern zu geben, bleibt zu tun. Nach den Fotos im letzten Brief kommt diesmal unser 
Nachruf im Mittelteil. 

Dann begann mit unserem neuen Zivildiener Nevio sofort der Endspurt des 
Jahres: Alle Werkstätten arbeiteten auf Hochtouren, die Adventmärkte wurden 
organisiert, es gab aber auch Zeit und Muße für unser Benefiz, bei dem zum 15. Mal 
Menschen mit und ohne Behinderung eine „Open Stage“ fanden und berührend Kunst 
darboten. Auch die Kapellerfelder Akrokinder waren wieder dabei! Geburtstage, 
Allerheiligen, Nikolaus: Immer auf der Suche nach dem verborgenen Schatz und Licht. 

Dann kamen die Adventmärkte und einige andere 
Verkaufsmöglichkeiten: Knapp 40-mal konnten unsere 
Kunden ihren Bedarf an Kerzen, Likören, Spielzeug, praktischem und dekorativem Allerlei 
decken. Von insgesamt € 41.000.- Werkstättenerträgen im ganzen Jahr 2025 fielen knapp € 
17.000.- auf den Dezember. Für alle Anvertrauten, die mit verkauften, war es das Erlebnis, 
wie begehrt ihre Kunstwerke sind. Bei allen Eltern und ehrenamtlichen Helfer*innen, die 
mitgemacht haben, bedanken wir uns von Herzen! 

Unser Weihnachtsstück wurde entworfen und 
eingeübt: Die Schnecke auf dem Weg nach Bethlehem 
ist vielen Pflanzen, Tieren und Menschen begegnet, 
auch dem Stein und dem Stern. Jede*r von uns hat in 
der Produktion den eigenen Platz gefunden und 
ausgefüllt – und wir einander beim Thema 

Menschwerdung berührt. 
Beim Sternsingen in Kapellerfeld haben wir wieder fest mitgemacht – auch 

mit Firmlingen und Erstkommunionkindern in gemischten Gruppen. Ein Hoch auf 
unsere Anvertrauten und ihren Anteil an € 5.000.- für die Projektarbeit der 
Dreikönigsaktion und für ihren Anteil an der Freude, die sie in die Häuser getragen 
haben! 

Mit 01.01.2026 ist Juan Agtas neu in 
unserer Werkstätte. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen und freuen uns über seine ganz 
eigene humorvolle Ernsthaftigkeit, mit der er unseren Alltag bereichert! Magdalena 
Mazal verstärkt das Büro, Andrea Lassnig (die vor der Jahrtausendwende schon bei 

uns gearbeitet hatte …       ) und Lukas Sapcanin verstärken mit Frühdiensten das WG-
Team. Tara Jäger war zwischen zwei Karenzurlauben kurz bei uns, Chiara Reiter ist 
während ihres Karenzurlaubes schon wieder da. Wir freuen uns über die 
Heimkehrenden und den Zuwachs! 

Bald nach dem Sternsingen sind wir wie jeden Winter auf die Zirbenwaldhütte 
aufgebrochen, nicht ganz alle: Nicole, Michael und Florian waren da in WG und 

Werkstätte, haben die Stellung gehalten und die Ruhe in den Häusern genossen. 
So klingt der Jänner nach einem fulminanten Jahreswechsel langsam aus. Wir freuen uns über jede Begegnung mit 

Euch, liebe Leser*innen – beim Mittwochcafé, beim 6. GMU-Ball (mit dem 3. Kapellerfelder Kirchengschnas) am 
13.02.2026 in der Kapellerfelder Kirche oder beim Flohmarkt am 21./22.03.2026 im Volksheim Kapellerfeld! 

Wir danken unseren Spender*innen und allen, die uns in so vielfältiger Weise unterstützen! Wir werden auf 
unsere Weise weiterhin mit Euch und unseren Anvertrauten das reiche, volle und bunte Leben suchen. 

Wir wünschen Euch einen fröhlichen Fasching, eine nachdenkliche Fastenzeit und ein befreiendes Ostern! 
 
Sigi, Nicole, Melvin, Matthias, Florian, Maja, Sophie, Claudia, Severin, Michael, Pauli, Hannah, Lukas, Birgit, 

Florian, Philipp, Johann, Lena, Max, Oliver, Bernhard, Dorli, Nadiya, Christa, Sabine, Steffi, Juan, Patrizia, Chiara, Hannah-
Stella, Niko, Samir, Sebastian, Yvonne, Jonas, Saskia, Elisabeth, Andi, Peter, Magdalena, Lukas, Nevio, Uli und Sabine 


